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WLUplus: Pionierleistung in einer 
modernen Wasserversorgung 

Informationsversammlung über grundlegende Umstrukturierung der Wasserversorgung im Unterland 

Im Rahmen einer Infor
mationsveranstaltung er
läuterten gestern in Nen-
deln WLU-Geschäftsfiih-
rer Johannes Kaiser, Ge
meindevorsteher von 
Mauren, assistiert von 
WLU-Wassermeister Nor
bert Marxer und sei
ner Crew vor einer stattli
chen Anzahl von Ingeni
euren, Rohrbauern, Bau
meistern und Zählerable-
sern die grundlegende 
Umstrukturierung der 
Wasserversorgung im 
Liechtensteiner Unter
land. 

Herbert Oehri 

Johannes  Kaiser hiess die Ge
werbetreibenden u n d  weiteren 
Gäste in  der  «Weinstube» herz
lich willkommen u n d  stellte d a s  
neu Projekt näher  vor. Mit der  
Umsetzung des Projektes 
WLUplus sei die Unterländer 

REKLAME 

Servus Leute 

Habe mich gerade wieder 
mal mit den coolen typen im 
Tango-Shop in Schaan un
terhalten. Die haben mir er
zählt, dass  sie immer mehr 
Tango-Kunden haben. Das 
dachte ich mir schon, denn 
der Nummemspeicher auf 
meinem Tango-Handy ist 
schon fast voll. Viele Tele
fonierer wissen aber immer 
noch nicht, dass  man von 
Tango auf Tango gratis tele
foniert, ja wirklich - total ko
stenlos - kein Geld ausgeben 
für's Connepten... Ich verste
he die nicht, die immer noch 
ihr Sackgeld für's Telefonie
ren brauchen. Stellt Euch 
einmal vor, wir wären alle auf 
Tango. Wir könnten alle un
ser  Geld sparen und eine 
Mega-Halloween-Party ma
chen. Was haltet Ihr davon? 
Beim nächsten Mal sag'  ich 
Euch meine e-mail-Adresse, 
und dann können wir Ideen 
austauschen. 

Also bis dann. 

Euer Alex 

Tango-Shop, Undenplatz, Schaan 
Tel.+423 235 06 77 

Wasserversorgung z u m  une in
geschränkten «Wasser-Leader» 
im Fürstentum Liechtenstein 

• u n d  in der  weiteren Region g e 
worden.  

Von den insgesamt 364 
Wasserversorgungen, die es in 
der  Schweiz u n d  in Liechten
stein gebe, habe die WLU als 
erst siebte Wasserversorgung 
die Qualitätssicherung mit Zer
tifikats-Auszeichnung erfolg
reich eingeführt. Die Wasser-
Qualitäts-Sicherung werde n u n  
mit dem nächsten Schritt aus
gebaut, nämlich der  WLUplus. 
Diese Innovation sowie das En
gagement der  WLU-Verant-
wortlichen da r f  zweifellos als 
Pionierleistung bezeichnet 
werden. Auch hier gilt, was im 
Unternehmertum allgemein ü b 
lich ist: Der Kunde steht  im 
Mittelpunkt. Bei der  WLÜ heisst 
dies sauberes Trinkwasser! 

Was wird anders ? 
Seit 40 Jahren besteht die 

Wasserversorgung im Unter
land. Die Verantwortlichkeiten 
u n d  die Kompetenzen sind aus  
dem Gleichgewicht gefallen. Es 
gab bisher z u  viele Schnittstel
len. Die Folge davon w a r  eine 
starke Verzettelung der  Akti
vitäten. Hinzu kamen die 
durchmischten Eigentumsver
hältnisse. Mit dem neuen Pro
j ek t  WLUplus streben die Ge
meinden eine zukunftsorien

tierte, moderne Wasserversorii-
gung  als kompakte Unterneh^, 
menseinheit an. Als ZielSet^ 
zung  nannte  Geschäftsführer  
Johannes Kaiser, dass der  kom
plette Versorgungsprozess in 
eine Hand gehört, dass die Er
gebnisverantwortung und  die 
Kosteneffizienz spielt, und  dass 
die Verantwortung u n d  Kom
petenz konzentriert und  ins 
Gleichgewicht gestellt werden." 
Diese Phase konnte dank  der 
guten Zusammenarbeit  der  Ge
nossenschafter für alle zufrie
denstellend abgeschlossen wer
den. Dabei sprach e r  den be
sonderen Dank den  (Genossen-
schaftsJ-Gemeinden des Unter
landes, den Gemeinderäten und  
Vorsteherkollegen , der  Regie
rung, dem A m t  für Umwelt
schutz, dem Amt für  Lebens
mittelkontrolle, der  gesamten 
Crew mit  Wassermeister Nor
bert  Marxer a n  der  Spitze sowie 
den Fachleuten Werner Steiner, 
Georg Matt u n d  Karl Leuener 
u n d  nicht zuletzt dem Rechts
berater Dr. Wilfried Hoop u n d  
dem Projektleiter WLUplus 
lic.oec. Gerhard Bürkle den be
sten Dank für die grossartige 
Arbeit aus.  

Finanzierungsbeiträge der 
Gemeinden 

Die Neustrukturierung sieht 
vor, dass die Eigeritümerfrage, 
die Verantwortung u n d  die 

Konipietenz neu  nu r  noch  in ei
ner  Ijtand sind: nämlich bei der 

fWLl/plus. 
> Der in vielen Sitzungen zwi
schen den Gemeindebehörden 
ausgehandelte finanzielle Ver
teilschlüssel sieht im Gesamt-
Budget der WLUplus folgenden 
Finanzierungsbeitrag samt  
Zahlungsplan a n  die Gemein
den vor: Eschen 3 4  °/o; Gamprin 
11 Mauren 3 0  % ;  Ruggell 
16 % u n d  Schellenberg 9 %.  
Der Verteilschlüssel wurde auf
grund der durchschnittlichen 
Einwohnerzahl der  letzten vier 
Jahre ermittelt. 

Die WLU bleibt privatrecht
lich eine Genossenschaft, deren 
Organe sind: die Generalver
sammlung (5 Genossenschafter, 
vertreten durch Vorsteher oder 
Vize-Vorsteher); Präsidium (1 
Vorsteher, dzt. Walter Kieber, 
Schellenberg) u n d  einer exter
nen Kontrollstelle. Die aus
führenden Verwaltungsorgane 
sind die Geschäftsführung, 
welcher der  Betrieb und  die Ad
ministration direkt unterstellt 
sind. Im Gegensatz z u  anderen 
kommunalen Betrieben der 
Wasserversorgungswirtschaft 
kann sich die WLU n u n  einer 
schlanken Verwaltungs- und  
Organisationsstruktur rühmen.  
Dazu beigetragen haben vo r  al
lem die Gemeinderäte der  fünf 
Unterländer Gemeinden, wel
che den Zusammenschluss v o n  

Die Wasserversorgung Unterland ist zum *Wasser-Leader» im Fürstentum Liechtenstein geworden. Unser Bild zeigt von links Norbert 
Marxer, Wassermeister, Andrea Klein, Sekretärin, Johannes Kaiser, Geschäßsßhrer, und Georg Matt, technischer Support. 

kommunalen Betrieben der 
Wasserversorgung z u  einem re
gionalen Versorgungsunter
nehmen sowie die Verselbstän
digung der  Versorgungsunter
nehmen;  d.h. die Trennung von 
politischer und  unternehmeri
scher  Verantwortung vorange
trieben haben. 

Erfolgreiche 
Zusammenarbeit 

Wassermeister Norbert Mar
xer  stellte anschliessend den 
anwesenden Fachleuten das 
neue  Projekt mit wichtigen De
tails näher  vor. Dabei gehe es 
u m  den Aspekt e iner  erfolgrei
chen Zusammenarbeit. Die 
WLU - so Marxer weiter - kon
zentriere sich inskünftig auf  
Kernkompetenzen, das sind 
hauptsächlich Wartung und 
Unterhalt der  Anlagen. Diese 
gestiegenen Anforderungen 
gelte es in diesem Jahr  erstmals 
umzusetzen. Die WLU sei neuer 
Auftraggeber für Ingenieure, 
Baumeister u n d  Rohrbauer. Sie 
führe keine Rohbauarbeiten 
m e h r  für  Neuanlagen aus, d.h. 
keine Hausanschlüsse und 
Hauptleitungen mehr. Norbert 
Marxer nannte  noch weitere 
Details fülr die anwesenden Ge
werbetreibenden, die mit der 
WLU zusammenarbeiten. Der 
Startschuss für  die reorgani
sierte WLU ist der  1. Januar  
2001. 

NACHRICHTEN 

Bilderbücher 
einmal anders 
gesehen 
SCHAAN: A m  Samstag, 28. 
Oktober findet v o n  9 bis 17 
Uhr  im Haus Stein-Egerta in 
Schaan ein Seminar statt, 
dass Bilderbücher einmal 
aus einer anderen Warte als 
der  sonst vielleicht üblichen 
betrachtet, nämlich mit 
Blick a u f  Sachkompetenz, 
Selbstkompetenz, Sozial
kompetenz. Bilderbücher 
können  ganz  verschieden 
u n d  auch zu r  Abwechslung 
einmal ganz zielgerichtet 
eingesetzt werden. In die
sem Kurs für  interessierte 
Eltern, Spielgruppenleiterin
nen und Kindergärtnerinnen 
stellen wir  Ihnen Bücher 
nach verschiedenen Sicht
weisen vor. 

Bilderbücher z u r  Sach
kompetenz: Kinderlexikon, 
Bauernhof, Zirkus, usw. 
Hier kann der  Schwerpunkt 
a u f  der  Benennung oder 
dem Zweck von  Dingen ge
setzt werden. 

Bilderbücher z u r  Selbst
kompetenz: Hier lernt das  
Kind Fertigkeiten. Es kann 
z.B. nacherzählen, Musik 
dazu  machen oder Dinge 
nachspielen im Rollenspiel 
usw. 

Bilderbücher zur  Sozial
kompetenz: Es liegt der 
Schwerpunkt a u f  dem 
Nachempfinden für andere 
Menschen, es geht  um Re
geln, u m  Werteklärungen. 
Die meisten Bilderbücher 
sind vielseitig. Nehmen wir 
abe r  einmal einen Schwer
punkt  heraus, erhalten sie 
ein anderes Gesicht! Refe
rentin ist Ursula Häberli-
Nef, dipl. Kindergärtnerin, 
Heilpädagogin, Musik
pädagogin u n d  im Moment 
i n  der  Früherziehung tätig. 
Sie ist Mutter dreier er
wachsene Söhne, Autorin 
eines Erziehungsbuches und  
Erwachsenenbildnerin. Ver
anstaltet v o n  der  Erwachse
nenbildung Stein-Egerta, 

R E K L A M E  

H o r m a n n  Erni AG • 9495 Friesen 
M o l a l l b a u  / B ü r o -  u n d  
B o l i i e b s e i n r i c h l u n g e n  
Tel 0 7 5  3 9 9  3 3  0 0  
Fax 0 7 5  3 9 9  3 3  0 3  
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